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Vollkommenes

IFTIJJSIESIST
T.s kittle e

Jrlill ki km rkallr, I Ms
Kiuficii( Bin nur c'On.unisB

Freie Demonstration
. H et ,d ZZrett, dieser Woche,- -

von 9 Uhr Borm. bi 5:30 Nachm. .

Xa4 Ei Ills .ra kbrPb, die nruHif al'ntlrt voll komm,
trt uai Atra dem, det oOen WtleaenKile, tn dn Alrcbr, im Zbntxu n tot Uqemelne VfpraA. . ,

. 9"' I'tt, kit tet do Ke t er nt'iüftatt.
S?1 al " tauW-Cl- fi in fcfi J)irt, in dtm w,blbckntefäH chlrurgllch giiliru,,!,

Tho Max IVocher & Son Co.,
' ,

' K- -S West Sechste Straße,' ' " trt- - (Kl.

Tie Gasrate.
tie Union (so. dürste ihre Noth hn

htu, ihre Fordern drch
' .

'
, . ZNsktZk.

.?ic Pürgrrsä,,st wird sich mit aller

(
Morfjt einer Aerdoppeluog der

' " Nairn widkri'kde. .'"

Tie Cl-i-; der Union 'Jas & (ilectrir
Co. stadtrc.il, flcinid;tc Ankündi-C'.ing- ,

bnfj sie die Gasraten üerbep-lyl- n

wolle, hat im Publikum einen
Sturm der Entrüstung hervorgerufen,
ten , bi'sdvichtigen die efellfdiait
With1 haben wird. Tl,aisächlid bat die
fliifimbiisiiiig der Gas (So. eine

Molilmachung slivjrii jede
itiiiirrdjtcn versuch einer Preic-erKö-l'c-

zur Zolge gehabt. Icr Kampf
i t v,') den lulracrliien Crnanifatij-nt-

und vom Zentral Habit Council
betcits mifgtnnnnieti nwr&cn mu

vmie ;ipciri'( tucri'c sämmtliche Itnia-ti:;- t

und die andern Wörpcrsdxiftoit
dem Beispiel, folgen. Tie OMincrfctyjit
veidiänkt sich ober nicht auf diese i.

Tie iabrikaiiten und Gcfdjaits-s.'ute- .

ja jeder Privatmann mni jedv

liis'rmi werden sich ebenfalls der
'crottarmee anschliekcn und gestern
tonnte mail bereits dcj vielen Leuten
l'rrer, daß sie sich am Freitag Pur- -

mittag im Stadtrathssaal einstellen
und sd,oit gleich in der ersten Ber

.si,ik:!ug des ?tadtlati,S'!winmit

tt ihren Protest einlegen würden
i.vt ücnrrol iabsx Uoimcil pat etit
i'uniiiiittcc et nannt ,lrelchcs der 4'et
f!ii"Jiii;sl ebenfalls beiivolmen wirö.
AlerVrM wurde der Versuch bet
tv.sl.jjrfillsitaft, dem Publikum die
.Tmiiiischranben auseben, in der

itiititj dei lifluncil in der f:!wriften
Weise verdammt. Tie m. Auburn
Welsare Assoc. hat dasselbe gethan

' die beiden tadlrat!)e son wit
'.liiviirn aiifjcforoux, die Plane der

aöleute int. Ttadtlathe unter allen
Umsländ'n zu bekanwfen. Tie ede
riied ilivrovenient Aiseeiation scivie
lie Peoples Pulver League haben ant
fteiitc iwialucrlumntluitaet! einbe
rufe, um die Lane zu civreckien und
clenfalls ikre 5tlic zum Pretest

erbeben.
Tat flernrniti, welches der Cen

trak Labor Council eingesetzt, besteht
cui den Herren Frank Rist. Thomas
L. Mugavin uns Wm. Prout. Die
Genannten sind instruirt worden, ine
Sascate von 35 Cent bei 10 Prozent
Dlskcnt fur prcmpte Zahlung zu for
beruf In der Handelskammer ist bi:
Angelegenheit ebenfalls bereits zur
Sprache gebracht werden, wenn auch
nicht offiziell. Dasselbe ist im Busineß
Men's Club der s)all genxsen uno
überall herrschte die Ansicht vor, dah
die Herrschaften von der Saszesell
schaft doch weit Über das Ziel hinaus
geschrssen hätten. Unter der Mehrzahl
der Stadtrathsmitglleder herrscht die

$übt Ansicht vor und sie sind absolut
nicht neigt, sich den' Diktaten der
Gesellschaft ,u fügen. Auch Ttadt
cnwalt Groom bat bercits dagegen
Ttellung genommen.

Sollte die Gesellschaft mit ihre
Forderungen durchdringen so wiirve
das ihre Einkünfte um $l.25J,wu er
höben. Diese Steuer batik das Publi
Zum aufzubringen und besonders
schwer würden die kleinen Verbraucher
davon betrossen wero.'n Vik iktzige

Preis ist 40 Cents pro 1000 bis
kuk mit 10 Prozent Diskont bei
prompter Bezahlung, also 30 Cents
netto. Die Aktien der CInc. as &
Electric Co. sind aestern um l2.5O ge

stiegen, von Z7? auf Z79.50. Die
' Union Eas & Electric Co. ist die

Pächterin des Eigenthums der vorge

Kannten Korporation.

H. DdeMizipalgericht
a n m x

i Ter gau von 4,1. . P. rpprn,
'welcher pon Bertha Woll, keiner srS
her Haushälterin, der Unterschla
gung beschuldigt ist. wurde ' gestern

von Richter Alexander bis zum 24.
Mai vertagt. Tn Anwalt von Dr.
Sepperk erklärte, .dah da Geld der
Klägerin sich in einer Bank befinde,

dab sein Klient sie aber vor 'Verlust
babe bewahren wollen. da Fräulein
Woll dor etlichen Jahren schon, ein,

mal um 52000 beschwindelt worden
iA VOl&t Wfr tunk v tn"fVlUy&fr, M9lk
III inzwischen Erkundigung tiber die

Seoarstebend Heirath von Fräulein
Woll, die sich nicht im Stricht, in
sand, tlnziehe. , ,

' Ritter Alezander. miU itmjj
';.:' ' V '. ; -; "

ttebvr für die

11Obr.b,e
Bnr'nrtutt, für f 6r'6cnH, tn il

auf et unumonalU.v!ienna. j

dapon.in Kenntnisj gesetzt, daß Al
bert Reichs von No. 1559 Pleasant
Straße, gegen welchen Anklage wegen
NichtVersorgung erhoben wurde, sich

am Montag für die Bundesarmee
anwerben ließ und bereits nach
dem Lager in Columbus ge
bracht wurde. Richter Alexander wird
Schritt, thun, damit die Anwerbung
für ungültig erklärt wird.

ffreibrief'Revision.

Sucprasideut Draper lobt die Selbst
' losiiikeit der Iractivn 5o. '

TaS tadtraths-itonmiitte- e siir
2traücn6i3ljiifii verhandelte
alieiinakS in öffentlidr Ciljung iiliet
die Revision des Freibriefs der Ttra
?:eilbal,il Gc, ohne das; jedock) etuMd
definitive erreicht wurde. Sekretär
liiilfiiie üui der Handelokaiiliiier ver
kvncht sich att.icnsdxi,ilid, von dieseil
öffentlichen Sitzungen nicht viel und
er befürchtet auch, daß der Auö
schiis, nicht von der Stelle kommt.
l5r schll'g vor. daö Committee solle
pers'.ichen, die Straibal,gesellschaft
Ztir Aufgabe ihres Ireibriefeö zu ver
anlassen. Es solle dann ein neuerrsi
brief ausgearbeitet werden, der nicht
blos die Trarticn Lines, sondern auch
die Greeu Liiles und die Schnellver
kehrölinien umfasse, li sei das schon
miS dem ttrlinde empfehle dn'erch,
iveil die . Traction Co, nur allein als
Pädterin des Loopsuslems ongeseheil
:vcrden könne. Ein kleiner Auesämiz.
der aus Mitgliedern dcS Skadtrathö,
der Uesd.iftolei!te und Pcrtretern de
Traction Co. bestehe, konnte einen sl
cl'en Miisterlreivries auöarbeiten,

Herr Mullen bedeutete Herrn Cul
klnö, sein tt?nunlttee ha den Aus
klag, in machen der Revision deS a
gemvZrtiaen Freibriefs, der noch 30
?a?re (öultigkeit habe, öffentlich
Sibunen abzuhalten und über diesen
Auftrag könne es mdt hinausgehen
Er erklärte jedoch ein Zufammcnar
öeiten mit der Rapid Transit Nam
million fur gut und auf seinen An
trag wurde beschlossen,' die Domini',
iien, zu der Kcinferenz am näd)slen
Äcitt:vod einzuladen.

Vijepräjideiit Zelter Ttaper von
der Traction (So. nahm scinen Cleve
lander Erperkeit Peter Witt in
Schlitz, den seine Gesellschaft mit dem
Studium des Transfersnitems" resp
AuLurbiitung eineS neuen betraut
habe. Tie Anstellung de Herr,, &Mit

in einzig und allein nur im Jmersse
des Publikums geschehen, wie der
Traction Co. iuxrhallvt nur dieses
Interesse am Kerzen liege, bemerkte

crr TrcN'er, wobei alle Llnnvsendei,
al!fhorrl!ten. Herr Witt habe in
der Transferangelegcicheit radikale
Ideen, die denen der Traction Leute
orckt ziiwioeriausen und nur aus
diesem Grunde sei er mit der Arbei
veiraut worden. In ihrer Telbstlosizx
keit wolle die Traction Co. aber noch
ireitcr gehen und gern einen Cincin
naticr mit der Ausgabe betrauen, doch
ntusse sie naturlich die Ueverzeugung
habcu, dah tn der Stadt wirklich ein
fcliws Talent zu finden sei, wie Herr
Z'.'itt cS set.

. Als Antwort daraus wurden ton
sZmiiitlichen Anwesenden und in Zu
sdzriftcn von Nörpersdasten. wie der
IZederatcd Improvement Gesellschaft
zum Beispiel, ein universelles Um
skeigesnslem verlangt. Die Mohaivk
Perbesserungs-Gesellscha- ft trat mich
wieder mit dein Verlangen heran?.
dah die College HiÜ und die West

od Linie über die Mohcvvk Brücke
geleuet werden. -

. EterblichkeitSbericht.

Anna Hilmer. 7l. 533 Dandridae
Strabe; Knochenfrah.

George Ewald. S3, 2012 Fenton
Ave.; Schwäche.

Mary Boyer, 67, Sycamore Road:
Gehirnblutung. "

.
1

.

Loui, I. Sä. Grewe. 51, 120 Died.
mont Straße,' Kinnbackenkrampf.

France Castner. 80. ftädt. Armen
haui; Schwäche.'

Joseph Liebel. 48. 294? Lewellyn
Straße: Herzleiden.

Hank Allen Pierce. 49, 322 Ost
17. Straß: Nierenkrankheit.,

Anna Mary Kenter. 1, 1240
Strang Straße; Lungenentzündung.

Amelia C. Huber., 72, 4213 Dane
Str.: Nierenleiden. ' '

Anna Coagen. 80, Klein ' Schwe,
ster der Armen; Schwache .

Thomas Kenne. 52, 903 We 7.
Str.; Nierenlkidtn. ,

thVtt Elciat! VsNökKtt, Tonttftag, Ken 4. 191Ö.

Leroy Zhamann, 1. 1420 Walnut
Straße; Lungenentzündung.

Alois Niehaus. 41. 2009 Cook St.;
Tuberkulös,,

mäl-Musiilke-
st

Betthsve,' Rente" und die Miss
svlemnis" gelangten gestern zur

Affiihrung.

Tie Wiedergabe der beiden Meister
werke war eine in jeder Hinsu!,t
künstlerisch vollendete. . Ter Chor
bot durchweg tadellose Leistungen
und zeigte sick) den sdiwicrigsten
Aufgaben vollauf gewachsen.

Seitens deS Publikum wurde
m?t rauschendem Applaus für
teil erlesenen Kunstgenub ge

tankt. Tr. ttuirwald bekundete

wieder sein phänomenales (Sedächt

nig indem er auswendig dirigirte.
Heute Nachmittag steht als

Haiiptnummer die ,Alpenfymph
nie" von Richard Strauß auf dem
Programm.

Tcr gestrige, znvite Abend des
MaimusikfesteS wit der 'ecchoveii
Abend". (?r bradite, wiederum vor
glänzend besud,tem Hause zwei der
herrllaxten sä)öpiungen des grokei
Meisters, seine ebenso bewunderte, wie
von den Sängern gefürdtete Miss.1
soleiunis", sowie die Neunte Sinn
phonie",-di- e bekannllid, geistig eine
Art Scadxarin der Miisa soleninis
ist.

Chor und Orchester sowie die So-liste-

salen sich daher ganz gewalti
gen Aufgaben gegenüber, die jedodz
unter der sicheren Leitung Tr. ftun
wald-- vortrefflich gelöst wurden, ila
mentlidi der Chor wurde den unge
beuren schivierigkeiten, welche die
Messe bietet, im vollsten Maß gerecht
uno die gestrige Ausführung dieses
Werkes kann zweifelsohne mit zu den
sdlönsten und vollkommensten gezählt
werden, welche diese monumentale
Komposition gelegentlich der Maimu
likseite ,e erlebt hat.

Eoliilen, Chor und Orchester, uo
standen sänuntlich im, vollsten Banne
reiner Andacht bei der Ausführung
dieses berrlidn Werkes und auch das
Publikum gab sich willig dem unwi
derslehlichen Zaicher der Töne und der
Fugen hm, vergessen war es, daß man
im ionzertsaale lveilte, vergessen di
Umgebung, ja die weihevolle Trim
mung herrschte derart vor, dafz die
Beifallöbezeuaungen stellenweise sehr
sawach ausfielen und dann mitmirc
thatsächlich störend wirkten, da sie teil
hehren Zauber zu brechen schienen

Bon den einleitenden Takten des
Orchesters an. während welcher die
Bläser das Hauptthema des ftrwie
satzcs prächtig durchfichrten iS der
letzte Ton verklungen war, lauscht.
das Publikum mit dem K'spcmntesien
Anteresse. mit wirkllä) frommer, in-

brünstiger Andacht der herrlidzen Wie
dergabe des Werkes und dann erst
brach ein wahrer Sturm des BeisallL
und der Anerkennung fur die Mitwir-
kenden au,

00113 vortrefflich'gelangrn nament
lich der Äloria- - und der Credo Sa
obsdil im ersteren an den Ct)or und
das Ordieste? und ,m Letzteren na
mentlidz an den Chor und hauptsäch
lich an den Sopran ganz gewaltige
Anserderlmgen gestellt werden. Unter
xx. lrunwalds Leitung war das Werk
jedodi gründlich einstudirt worden
und lie Folge war, dafz eS mühelos
gelang aller chivierigkeiten Herr zu
werden.

(Yanz besonder wirkungsvoll ge
staltete . sich im Gloria Satz das

suscipe dcprccationem nostram" und
qui sedcS at dextram Patris", wäl

rend im Credo Satz in erster Linie
der Mittcltheil mit dem so, eigenartig
begleiteten ,.et incarnaws est" und
das aus den echtesten und edelsten
Schmerzenstöncn zusammengesetzte

Urucittrus" die Zuhörer packte.

5 idealer Weise wurde der Sanc
tus Satz wiedergegeben und hierfür
&eou.)rt in uid)t geringem Make uon
zertmeister Emil Heermann Ancrken
nung, der den Part der Sowvioline
durchmhrte, eme Melodie, die mit ih
rer Anmuth und Sdililhthcit in die
tiefsten Tiefen des Herzens dringt.

Von nachhaltiger Wirkung war das
so großartig angelegte .Agnus Tel",
in weldzt'in die Solisten ihre Sxiiwt
aufgäbe zu lösen hatten und das auch
Dirnb die so krag einsetzende riegö-nmsi- k

einen ganz eigenartigen Ein
druck auf den Zuhörer macht.

Den Solisten Frl. Florence Huifo,
Frau Ernestine Schumcmn.Heink und
den Herren Lanchert Murphy und
Arthur Middletcm, die das wirklich
ideale Soloquartett bildeten und na-

mentlich auch lronzertmeister Emil
Heermann für seine herrliche Wieder
gäbe des Geigenfolos ,m Sancin?

atz wurden stürmische begeisterte
Ovationen dargebracht. Selbstredend
ivurde gleichfalls Tr. Kumoald mit
xauschendcm Applaus ausgezeichnet
und das Publikum ließ nicht nach, bis
auch Chor und Orchester sich aus ei
nen Wink des Dirigenten erhoben,
um ebenfalls an Nm Ehrungen theil
zunehmen. Tr. jwnwald bewies am

wahrhaft phanomenalcs Gedäckuiliß.
tndt'm er ohiie Partitur dingirte

Teil zweiten Theil des gestrigen
Programms bildete Beethoven's un
sterblid) .?ceunte", die zum eisernen
Bestand der Programme der Maimu
sis feste gehört und gelegentlich dieser
Feste bereits eine ganze Reihe von
Aufführungen erlebt hat. Tiefe Aus.
führungM früherer ahre stand die
gestrige durchaus nicht nach und Or
chcsta--

, Solisten wie and) der Chor
boten eine Gesamintleislung, wje sie
des Werkes würdig war. Eine gro!
artige Wiedergabe sand der cn'te Satz,
mit seiner erhabenen Sd)vermuth
und seinem tiefen Ernst, n würdiger
Weise säzlossen sich ihm das fröhliche
Scherzo und das fronune Adagio an,
ober den Glaiizt'liiikt bildete selbst-reden- d

der Schls;satz mit sei
nem chaotisckM Anfang mit dein
schlicszlidxn Ucbergcmg zur Freu-dcnod-

der einzigartilien Vertonung
von Schillers Ode an die Freude",
die vom Clor vnter MitN'irkling von
Fil. Florence Hinkle. Frl. Sophie
Braslau und den ,erren Morgan
tti,i!ston und Clarence Whitehill als
Sclisicn w wunderbarer Weise zu Ge
kör gebradzt ivurde, was seitens d
Publikums natürlich durch ciiUuisi;v
jlisd Ovationen anerkannt wurde.

Ter heutige Tas bringt ein Wni.
iittagskonzert, sj'.'lj;icntlich dessen

Richard Strauss ,!pe,is,iwl,onie"
wieoerholt ivird. Xai vollständig?
Progranuil ist wic sol,sl:

Ouvertüre zu Eunicmthe" . . iliVf-c- r

Arie Ocean kni Iingel,ener" . Weber
Olive remslad.

L'AprcS Midi d'nn Fniinc". Tebussl,
Arie LeS Filles de Eiidij . Telibeö

Olive Freinsiad.
tamdfi Nlxipstdie . . . . Ehabrier

.AlpenSymphonie" N. Strauß

Uns den Gerichtshöfen.

Eheschkidnge standen gestern wieder
im Bordergrund der Thätigkeit.

Schadenersabfälle. - Nachlaszsachen.

Verschiedenes.

Ehescheidungsfälle.
.er Zahnarzt Sylvester

T 0 w n e n. Provident Bank (Aebäu
de, der vor Kurzem von seiner Gattin
Laura E. Downey ans Sd-idun- ver
klagt wurde, hat geilern eine Antwort
eingereid,t, in weldte? er alle gegen
ihn erhobenen Bednlldigungen in Ab
rede stellt und den Glauben zu er-

tvecken fndtf?, das; nickt er, sondern
die Klägerin dem Irunke ergeben tvar
und ihn zum Trinken verleitet habe.
TeS Weiteren Wrt er an, dafz er. als
er sich mit der Klägerin, welde die
Wittwe deß Herrn Iosetch Miller, Se
kretär der Brmierbörse war, ver!.i
rathete, mit ihr ein Abkommen ge
troffen bade, demzufolge er ihr alle
seine Gesdaftveinnahmen übergeben
und s,e daraus alle Haushalts.Äus
läge. stmie auch seine Ofiicemiethe
bezahlen solle. Er habe die Beraub- -

rung befolgt und ihr auch sein ver
etnnadinteS Geld gegt-ben-

. Zum
Schlüsse behanpwt er noch, datz die
Iran außer dem Trunke, noch dem
Eigarettenraucken ergeben sei und
ihm nxil'rend sie betrunken loar, oft
Bierflaschen, Teller und Messer un
einmal sogar eine Flasche hei&en
Wassers an den stopf geivvrlen haoe
Er verlangt, daiz. die Klage abgewie-
sen und alle gegen ihn erlassenen

arnrnllirt werden.

' l e il'c. P t tz e r will Don
Harry Pitzer, mit dem sie sich am 21
September tiMu verheirathete, ge
schieden sein, nx'il er sie und ihr Kind
vernachlässigt und vor drei Jahren
trn Stich gelassen hat.

Marie Wilson, geb. Mom-phcr- ,

hat ihren Satten Herbert Wil
son, den sie am '3. Januar lillL ge- -

heirathet hat, auf Scheidung verklag
und madt als Gruild geltend, dafz er
ie brutal behanaelt und vor etwa

brei Wodzeu aus dem Hause gejagt
' 'habe.

I oseph B e e I, dessen Gattin
Anna Elizabeth Beel. die er am 20.
Juni 1904 heirathete, ihre Pflichte
vernachlässigt, i.m sowohl wie auch
seme Mutter, die mit ihnen lebte.
brutal behandelt und Um schließlich
verlassen hat, nichte eine SdieidungZ-klag- e

ein. Außerdem verlangt e? ci
nen Einhaltsbesekl .um sie zu verhin-
dern, kliXK), die ihm gehören und
meld) sie in ihrem Namen bei der
Provident Bank hat. zu zie-

hen. Beel reichte djoi am 27. Ja- -

nuar 1914 eine Scheidungsklage ein,
dze er jedocl? zurückzog, nachdem die

Frau versprochen hatte, ihr Benehmen
zu andern.

Elizabeth Bayer, geb. Kirch
ner, 172Ü Ouecn City Avenue, wurde
von Ernst Baner, den sie vor etwa IS
'ahre heirathete und der sich jetzt in
Panama befinden soll, auf Grund von
?!id)wersorgimg und bvÄvilligen Per
lasseus geschieden.

Ä u n a H e m p h i l l, 30 Ost 5.
Straße, erlangte wegen Siidxtversor
gung eine Scheidung von Charles
Hemphill, mit dem sie sick am 21.
August 190 wMnjtfiet hat. Tu
Paar lebte seit einicxr Zeit nicht mit-

einander und Hemphill wurde durch
die HumanitätS-iöesellscha- st verau

terhalt seiner beideil Kinder beizu-
tragen. ' '

Auf Grund brutaler Behandlung
wurde LouiseWiet Halter von
Wnk. Wiethalter cu'schiedeu.

F t a n k R u n d a, Lockland, dessen
Gattin Josetchine Runda, die er am
4. April 1913 rathete, ihre Pflich-
ten veradlässigte und fidj mit Bor
liebe in (iwfellsdaft anderer Männer
beivegt haben soll, erlangte eine sdici
dung.

EleanoreGoß, 12 Kleine
Straße, wurde wegen Nid)tversorgung
voit Geo. E. Goß, Brotherton Road.
geschieden und Frank I. Krau s'

IWH Homer Straße, erlangte wegen
PslicliwernachlässiMng eine Schei
dung von Elizabeth Licauß,
Kletter Avenue.

Tic nadsstel)enden Kla,u?n wurden
nad; stattgehabter Verhandlung tn,n

dichter E. W. Hosfmail abgttviesen:
Clarence Rees gegen Emma
Rees, angebliche Truiiksticlch und
Pflid)rvernachläjsignng : Myrtle
K I l g e n b e ck, 49 Ost 3. ttaw
gegen Otto Klincnbeck, 309 Oregon
Straße, wegen angeblid.er brutaler
Behandlung und weil er sie im

1914 verlassen hat: Ida
Ä h c e l e r. 70 Central Avenue,
gegen Ed. Wbeeler, 218 West . tr..
lw-gei- angcvllcher Vciazruersorgung:
Win nie Brow n gegen Win.
Broivn, ivegen angeblicher Tesertion:
L 0 u i s e W i l l i a m s, (vtf.) Wcsl 1.

träne, gegen Mid)ael Williamz,
irthsdMslcbesitzer in Elnnvood

Place, ivegcn angeblidicn brutalen
Benehnu'iid und Ehebrud?.

Auf Grund brutaler B.'lndlllng
lt Stanley R u n ck, ein

eine Sd)eidiingskla',i.'
.legeii seine Gattin Ada Runck, mit
der er sich am 21. lnuar 1913

hat. eingereiäit. Er fücirt
unter Anderenr an, das; die Frau, die
in No. 3715 Warsaw, Avenue kuohnt,

ihn mit einem Messer angegri'fen
niid ihm verfd)iecX'ne Male Teller
und Tspfe an den Kopf geworfen
habe. Am 26. Juni 1915 habe sie i!m
wegen angeblichen thätliäx'n AniNisss
verhaften lassen, doch sei er N'äter eh-

renvoll entlassen ivorden, worauf
dann di? Trennung erfolgt sei.

, Sd) a den ersatz Klagen.
JamesCoghill hat eine Kla-

ge über $15,000 gegen üoI. und
Bertlia Rosenvetn. Besitzer des ene
mentl?aufez, No. 309 Sycamore Ltr.,
eing-.-reich- Er iührt an ,daß am 9.
Oktober 1914, alö er im oi?Nen Stod
des Hauses wohnte, ein Feuer zum
Ausbruch kam, wober er, da nicht ge
nüaende Rettungöleitern vor!anden
waren, derartige Brandwunden er
litt, dah er ZeitlebeyS entstellt und
arbeitsunfähig bleiben wird.

Leona Grämlich, Nachlaß
venral:erin deS Wm. Forest Grämlich.
der am 11. ftnli 1914 bei einem Un-

fall auf der Big Four Bahn sein Le

ben einbiißte, hatte deshalb eine Klage
über 812,000 gegen die Gesellschaft
eingereidzt. Tieselbe wnrde jedoä) ge
stern aütl id, beigelegt, indem die
Klägerin sich bereit erklärte, eine Ab
siiidungssumme von $12s0 zu acep-tiren-

für wela'n Betrag die Ge
schivorenen des RiditerS Cusbina dann
ein vereinbartes Verdikt abgaben.

Louise Brevourt, Nadflaß
venvalterin des Chas. L. Brevoort
der aeleaentlich eine Unfalls am der
C. H. und D. Bahn sein Leben "in
büßt?, wurde im Probatgeridit er
mäd,tigt, von der Z,al,ngesellsd,ft
resp, deren Masseverwaltern $3500 in
Erledigung aller weiteren Ansprüche
zu accei'Nren.

N a ch l a ß S a ch e n.

Robert Winnings ist Testaments-Vollstrecke-

von Fred. I. Jenz; Perso-Italie-

$2000.
Albert W. SclMrtz ist Testamentsv-

ollstrecker von G. 'H. Grimmels-
laiin; Personalien $30,000, Grund

eigenthum $5000,
Lillie Feni ist Nachlaßverwalleriu

van John ,G. Fem.' Personalien
$00.

Anna M. Moligue ist Nadlaswer
ivalterin von Eduxird C. Moligue:
Personalien $00l), .Grundeigenthnm
tz7l0U.

Minnie Peckenbau ist Nachla;- -

ivalterin von Charles Peckeichangh:
Grundeigenthum $7.000.

Ennna Saunders ist Nadlaßver
walterin von Henry W. Saunders:
Personalien $4000.

Ter persönliä Nachlaß der Mary
Kapelle beträgt $:2i,32125; derieni- -

q der Pliny D. Cottle $l 3,780; der
e der Catherine E. Conners

WX.K; derjenige des John (. Xoijle
$3733.05.

Verschiedenes.
Tie John Kauffmann Brewing Co.

hat eine Mandamuklage gegen die

städtisde Tilgungsfondb-Kommissio- n

eingereicht, um sie zu zwingen, ein
II:theil über $2257.5, das die Fir
ma am 4. April 1910 gegen die Stadt
Cincinnati erlangt hat. zu lx'zablen.

Tie ä'ellevue Brewing Co. klagte
eine Forderung über $1745.45 gegen

dilph Willselmy ein.
Louise Bieher erlangte ein Urtheil

über $1090 gegen T. C. Rtdards.
Tie Oakley Bank ein solches über
$212.19 yegen Harry H. Clark.

Tie Dalton Adding Machine To.
hat eine Klage gegen die Trustees des

zestriAen Llbend wieder nrrmal ftinlaßF. zwei Dollar per Woche zum UnNachlasseS von Geo. D. EustuS eings--

Wir kaufte, als man gut kaufe konte
an tfntt, , bn iUlfftn ttlU ! uufa-t- c.

U c I 5 1 (, las, ,, ttail- - u It rch,,,,ch, ,, ell, ,,,,,, ',,,,,,tz,,.l,l.. ttu

iiiiiiiij'illsmiliniiillliiilii

Unfrr rtfuilrr
wirb uf Ich

rwnch.

Phone
Park 500

CINCINNATI IRON FENCE
8300 9prinn r Hue.

reicht ,uin dieselben zn zwinizen,
Aktieil der Glellchafl im

Betrage von $170,000, welde der
Verstorbene resp, die Firma, deren
Präsident er ftwr, zu übernehmen sich

verpflichtet hatte, zu aceptiren resp,

deren Gegentverth an sie (Klägerin)
auszuzahlen.

In deil Railey ä''ordprozeß wurden
gestern verschiedene arztlidx Erperten
vernommen, iwhiyc die Vertheidigung
vorgeladen hatte, um nadmveisen,

af; der Angeklagte zur Zeit, als dzs
Nerbiecken verübt wurde, irrsinnig
Cenx'sen sei.

Unvermeidlich

War angeblid) der Unfall, der den

Tod von William Wallace
verursad)te.

Bur Coroner Foettmeyer begann
gestern der Jnaiiest über den Tod von
William Wallace, Hilfdsnperintendent
der Traction Company ,lvelder bei
einen: Antomobilnnfall an der Adten
niid Tepe-- Strane getödiet worden
n,r. Er hatte gerade die Reparatur
einer Weid) in der Straße beaufsich-

tigt ,als er und zwei Arbeiter, Tl)o- -

was Tnie, 240 Western Avenue, Cov-ingto-

und Hanles Poivers, 7i!
Lucky Straße, von einem Automobil
deö Maerh'schcn Leichenbestattun-is- '

Gesd?ästc- - getroffen wurde. Tie beiden
Arbeiter wurden verletzt. Ter Chauf
feur. Ernest Allison, 128 West Sie-'KT.t- e

Straße, erklärte, daß er nicl
sdjiieiler alö 15 Meilen pro Stunde

sei, daß aber sein Windschild
wegen des! Regens so trübe geivesei
sei, daß er, Allison, die Männer an?
der Straße erst gesehen habe .als fri
JlntonwfcÜ ganz nahe bei ihnen war
Von anderen Zeugen wurden diese
Aussagen bestätigt und erklärt, daß
Allison versucht habe, seine Maschine
zum Stehen zu bringen, das; abe!

diese ins Gleiten gekommen sei.

Ehe.SrlauI,itzscheine.

s Charles S. McCarthy. 21, Indiana- -
polis. Ind.

Maude T. Brown. 23. 4. und John
Straße.

sGeo. Puchta. 33. 410 Mohawk Str.
Mary Stout. 29. 62 Ost Clifton Ao.

Fred. Worthman, 22. 1206 Plum
Straße.

Clara Kruse. 19. 29 Ost 15. Str.
iRomulus Poinarin. 32. 2123 Ailan

thus Straße.
Emilia Tsica. 24. 2013 Whiteman

Straße.
sHerm. I. Spechthold. 40. 1818 Lo.
I aan Straße.
Carrie T. Scheerer. 41, 1667 Pro-

vidence Straße.
iWm. I. Serhold. 27. 1211 Ost 3.

Straße.
ZEmma Schulte. 34. 1240 Elsinore

Straße.
Thomas Butler. 34, 1028 Lincoln

Avenue.
Lucille Williams. 29. 1030 Lincoln

Avenue.

jJohn F. Schomberg. 24. 260 Foster
Avenue.

Elsa 271. Hughes. 19, 3227 Eastern
Avenue.

(Edwin H. Gerdes, 23. 2314 Chicka-- i
saw Avenue. hn

jAlice F. Heekin. 21. 2809 Price Ave.

sArthur Roeder. 22. 1912 Race Str.
ZCarrie Bayer. 24, 267 Emmmg

Straße.
(Wm. Henry Flaig. 22, Newport. Ky.
jC?ra M. KrauS.-100- Ost McMil-la- n

Straße. die

sIames Bovd. 24. 912 Main Strake.
Elizabeth Garrison. 26. Sinton

Hotel.

St.Glücklich abgelaufen.

Gestern Morgen wurden die Passa- -

giere einer südlich fahrenden Bme-Burn- et

Car in Schrecken versetzt, als
an Highland Ave., ein Straßengeviert
nördlich von McMillan Straße, ein
Eiswagen mit der Car kollidirte. Es
war in der Nähe der Stelle, wo letzt

Woche der Waggon derselben ie

außer Kontrolle gerathen der
war, infolge dessen eine Frau ums
Leben kam und viele andere Passagiere
verletzt wurden, und dieser Umstand
trug dazu bei, die Auflegung zu rDer Eiswagen st.ind auf der
westlichen Seite der Straße, aber die
Pferde waren beim Herannahen der
Car scheu geworden, so daß das Fahr
zeug mit der Car kollidirte. Gluckli-cherwei- se

gelang es dem Motorführer,
die Car zum Stehen zu bringen. Ein I
Theil der Passagiere wurde von ihren B

Sitzn schleudert. Der No. 3478

CO. rjr"Vi"
inKtm Clc tihitutn.

Tkvonirt euer Geld in der

Mohawk Teutschen Bank.
Wir lk,al,lk 3 j Zii ,us eM Xfft".

?n bcr Wvhawk leiilfitcn Taut 'It bat
9r6'lni Ibrrs eben leicht nie
tu Xcpoinrcii.

Unftr Sultal unt
Uctcrf OjutiUn . . . M,000.00

tlftl nirr ..$500,000.00
Cffon täflllii bon 9 ?'rci,s 61 3 Ut
jtactrn. viiifi, ?,,i,vl,ch im eurniiaj

d,S Ubr, auch otfrn.
(tt wirb deutsch gelpe,che.

tfiilfü Ceulc tzklten Ihr fflcfita'tf tn lnr
41 beutfebc-- tuutlanf bosuigeu.

The Mvhnwk Grrnian Banking
& Sailings (in.

Hau,Nlee: V.K9 (teuttiif enk.
iZINale: i:,mi (Tcutral Hvtmt,

Clnciniioll, Clii.
elb 4U becietben auf runbeigenthum.

Dury Ave., Avondale. wohnhafte L.
S. Garfinkel befand sich unter denen,

leicht verletzt waren.

Hilfsfond-Bolksfes- t.

Heute Bvrmittag tritt der Tamen

Anssdsufz wieder zusammen.

Ter rührige Damen-AliSsdni- wel-

cher die Arrangements für das Hilsö
fonds.Polköfesl am 3. Juni im Zoo

n Garte übernommen und be
reit unermüdlich an der Arbeit ist,
hält beute Vormittag 10 Ubr im
Ohio Medxuiics Institut seine regel
mäßige Sitzuili,, ab, zu welcher alle
Tamen, welche sich für das ihilfswerk
interessircn und bereit sind, mitzuhel-fe- n,

herzlichst eingeladen sind.
Ssnch an die bisherigen Mitglieder

de, Ausschusses ergeht die Auiforde
rung, der Sitzung beizuwohnen, weil
äußerst wichtige Geschäfte ihrer Erle
dignng Harren und die verschiedenen
Unteralissd?üsse Beridit erstatten wer
den. ES sind nur noä, vier Woche
bis zum Fest und es muß tüchtig Hand
ans Werk geleigt werden, wenn der
erwartete Erfolg erzielt werden soll.

Liebesgaben erwünsckit.
Ter AuÄfchus; erlalrbt fids nochmals

darauf aufmerksam z machen, daiz
freiwillige Gaben für das eit Geld
und anderweitige Artikel, wie Hand
arbeiten, Kuchen, Knrzn'aaren usw.
sehr erwünscht sind und er spricht die
Hoffnulig aus, daß dieser Appell nid;t
unerhört verlauft.

Paargkld sende man genillisiit ?

?rnu Albert Betringer. 4!2 Glen
wan Avenue, Price Hill. Sonstig
selben werden von Frau Otto Bvbe,
1410 Main Straße, entgegcngenom
men.

ase.Vall.

Gestriger Sieg der Nrds" über die

5lardinäle" in St. Louis.

In dem gestrigen ersten Spiele der
fünftägigen Serie in St. Louis zwi
scheu uirseren Reds" und den dorti
gen Kardinälen" fungiNen Sdileu
derer Schneider und Fänger Clarls
als Batterie für Cincinnati gegen
Medv bezw. Gonzall für die Geg
ner. Schneider ivuroe im i. Mings
durch Tale und dieser im 8. Gange
durch Schulz ersetzt, nxibrend St.
Louis drei weitere Bombardiere inö
Tressen sandte. Unsere Jungens mach

12 Trefier gegen 9 und 1 Fehler
s,rgen l. .snuiTcr war unser veio cm
Bat mit 3 Tressern, decile, Gros) und
Clse machte je ziveibasige Treffer.
Auf unserer Seite wurden 4 Luft
'ächler zur Bank gesandt gegen 3 und
beide Seiten erlaubten ,e 3 Freipasse
zur 1. Base. Klein und Emslie wareil

SwiedSriditer.

Resultat der gestrigen i

Spiele.
Cincinnati 12002010 0 st

Louis 02001002 05
Pittöburg . . ) Regen.
Chicago ) Kein Spiel.

Philadelphia . 0 3 0 0 0 0 0 0 03
Boston . . . . 000000000 0
Brooklyn . . . 2 0 0 0 2 0 0 0 0 20
New Jork . . 0 0 0 0 0 0 121 04

Hellte Nachmittag zweites Spiel
Serie zwisdn Reds" und Kar

dinälcn" in St. Louis.
- , - - , I 'ji--

jIhr Se'rclfibn
un Allulung

Blarkbiirn'

Iicherllch brbtbtn
ngnHm ii nb biDia. B


